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Bekanntheitsgrad allgemein
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Übersicht

Jede Gesellschaft verfügt über
Eliten. Die Herrschenden
werden gemeinhin als Adel
bezeichnet, jedoch gibt es
keine einheitliche
Ausgestaltung dieses Adels -
in einem Stadtstaat herrscht
ein einzelner Fürst wie ein
gottgleicher Sonnenkaiser,
anderswo bildet eine Riege
von Mächtigen einen Rat von
Gleichrangigen. Überall ist
der Adel durch die eigens
erlassenen Gesetze besonders
geschützt und
Respektlosigkeiten oder
körperliche Angriffe aller Art
werden äußerst streng
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bestraft. Nicht selten sind
Angehörige des Adels auch
gleichzeitig die ausübende
Instanz ungeteilter
Gerichtsbarkeit, und wer es
sich mit ihnen verscherzt, hat
nirgendwo mehr etwas zu
lachen. Häufig strebt der Adel
nach hohen Idealen -
Tugendhaftigkeit und Stärke,
Mitgefühl und Schutz der
Bevölkerung. Wie sehr sich
das in einer erfolgreichen
Herrschaft ausdrückt, hängt
sowohl von der Persönlichkeit
des Individuums als auch vom
Druck ab, welchen die
Gesellschaft auf den Adel
ausübt, denn seine Herrschaft
ist längst nicht überall
unhinterfragt.
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In Helond gibt es drei Anredestufen, und welche jemandem zusteht, hängt davon ab, ob er seinen Rang innehat oder ihn nur
führt.
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Auswirkungen

Reisetagebuch

Anredeformen

Die Königin wird mit Eure Hoheit angesprochen. Ein Earl, der eine Provinz regiert, ist Höchst
Ehrenwerter. Ein Baron, der Land innerhalb einer
Provinz hält, ist Sehr Ehrenwerter. Die Kinder eines
Adelshauses sind Ehrenwerter, und das ist eine
Höflichkeit und nicht mehr. Die Stufen
unterscheiden das Innehaben vom bloßen Führen,
nicht Alter oder Rangfolge: Das kleine Kind eines
Barons und sein erwachsener Erbe sind beide
Ehrenwerter, solange der Rang nicht tatsächlich
übergegangen ist.

In Helond sagt man Earl, niemals Graf. Der
Gebrauch ist alt, und keine Provinz hat je am
anderen Wort festgehalten.

Die Anredestufe ist etwas Geschriebenes und etwas
Ausgerufenes. Sie gehört auf den Umschlag, in die
Urkunde und in den Mund dessen, der vorstellt. So
spricht niemand den ganzen Abend weiter. Ist man
einmal vorgestellt, redet man einen Adligen mit
Mylord oder Mylady an, und das ist kein Mangel an
Manieren, sondern der richtige Ton. Wer mitten im
Gespräch noch immer die volle Stufe verwendet, ist
entweder mit Absicht steif oder kennt das Land
nicht.

In der Gemeinsprache laufen die Stufen genau
parallel: Ehrenwerter heißt The Honorable, Sehr
Ehrenwerter heißt The Right Honorable, Höchst
Ehrenwerter heißt The Most Honorable. Eure
Hoheit heißt Your Highness.
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